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Gigerlis Erlebnisse
in.

mit der Kravatte und dem Bart

Ein Handschlag
beim Abschied isl die
Anerkennung des Gastes für die
Leistungen meiner Küche und
meines Kellers: Der Gast ist
belriedigt!

AARAU + Hotel Aarauerhof
Direkt am Bahnhof.

Restaurant BAR Feldschlöhchen-Bier
Tel. 2 39 71 Inhaber: E. Pflüger-Dietschy

Gleiches Haus : Salinenhotel Rheinfelden
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Im Parterre des Londoner Bus raucht
man nicht. Auch ich tat es nicht.
Hingegen der bus-driver, was mich
Höchlichsterstaunten zur Frage führte: «Wieso

gestatten Sie sich Ihre Pfeife, während

wir ...?» Stumm deutete er
mit dem Pfeifensfummel auf die Tafel:
Don't speak to the driver. W. R. Sch.

«

ein/iyes Boulevard-Caié Zürichs

herrlich am See gelegen, außerhalb dem Bellevue,
Seefeldquai 1, Tram 2 u. 4 Kreuistr. Großer EJ-Platz

Bar - Calé - Bierrestaurant - Grillroom
Telephon 32 68 05 Schellenberg & Hochuli
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